
 
 
Stellenausschreibung 
 
 
Am Institut für Europäische Urbanistik der Fakultät Architektur und Urbanistik der Bauhaus-Universität 
Weimar ist vom 1. April 2025 bis 30. September 2025 eine Stelle als 
 

wissenschaftliche*r Mitarbeiter*in (Postdoc) (m/w/d) 
(Vertretung Postdoc) 

 

zu besetzen. Es handelt sich um eine Vollzeitstelle mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 40 Stunden. 
 
Die Stelle ist der Leitung des Instituts (http://www.uni-weimar.de/de/architektur-und-
urbanistik/institute/ifeu/), derzeit Jun.-Prof. Dr.-Ing. Daniela Zupan (Professur European Cities and Urban 
Heritage) und Prof. Dr.-Ing. Sigrun Langner (Professur Landschaftsarchitektur und Landschaftsplanung), 
zugeordnet. Die Stelle ist vom 01.04.2025 bis 30.09.2025 (sechs Monate) als Vertretung der aktuellen 
Stelleninhaberin befristet. 
 
Aufgabengebiet: 
- Mitarbeit in Lehre und Forschung des Instituts für Europäische Urbanistik 
- Mitarbeit an der konzeptionellen Entwicklung der Lehre des Instituts 
- Mitarbeit an der inhaltlichen und internationalen Profilierung des Instituts 
- selbständige Konzeption und Betreuung von einer Lehrveranstaltung zu wissenschaftlichem 

Arbeiten und Methoden der Stadtforschung im englischsprachigen Masterstudiengang »European 
Urban Studies« 

- Betreuung von Abschlussarbeiten 
- Mitarbeit an der Konzeption und Beantragung von Forschungs- und Drittmittelanträgen; 

eigenständige Entwicklung von Forschungsprojekten und -anträgen möglich 
- Mitarbeit in der Betreuung des wissenschaftlichen Nachwuchses u. a. Koordination von 

Vernetzungsangeboten und Integration internationaler Zielgruppen innerhalb des Institutes 
(Doktorand*innen- und Post-Doc-Gruppen) 

- Mitarbeit an den organisatorischen und administrativen Aufgaben des Instituts 
 
Einstellungsvoraussetzungen: 
- überdurchschnittlicher Abschluss eines planungs- oder sozialwissenschaftlichen Studiums (Stadt-, 

Regional- oder Raumplanung bzw. Urbanistik, Geografie, Architektur, Landschaftsarchitektur, 
Soziologie oder Politikwissenschaft)  

- Promotion im Bereich der Stadtforschung, insb. Stadt- und Raumplanung, Stadtsoziologie, 
humangeografischen Stadtforschung oder Politikwissenschaft  

- ausgewiesene Kenntnisse der Methoden empirischer Stadtforschung in folgenden 
Forschungsschwerpunkten: Wohnungsforschung, Mobilität, Postsozialismus, Digitalisierung 

- Lehrerfahrung  
- Selbständigkeit und Teamfähigkeit, Fähigkeit zur interdisziplinären Zusammenarbeit  
- sehr gute Englischkenntnisse 
- Erfahrung mit einschlägigen Forschungsprojekten sowie in der Konzeption und Beantragung von 

Drittmittelprojekten sind erwünscht 
 
Die Vergütung richtet sich nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst der 
Länder (TV-L) entsprechend den persönlichen Voraussetzungen bis zur Entgeltgruppe 13 TV-L. 
 
Der Bauhaus-Universität Weimar sind Vielfalt und Chancengleichheit wichtige Anliegen. Wir setzen uns 
für ein familienfreundliches und diskriminierungsarmes Arbeitsumfeld ein und verfolgen eine gleichstel-
lungsfördernde, vielfaltsorientierte Personalpolitik. Daher freuen wir uns besonders über Bewerbungen 
von Menschen mit unterschiedlichen Hintergründen, Erfahrungen, Biographien und Persönlichkeiten. Ein 
strategisches Ziel der Bauhaus-Universität Weimar ist die Erhöhung des Frauenanteils im wissenschaftlich-
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künstlerischen/akademischen Bereich. Die Bauhaus-Universität Weimar bittet daher Wissenschaftle-
rinnen, Gestalterinnen und Künstlerinnen ausdrücklich um ihre Bewerbung. Bei gleicher Eignung werden 
schwerbehinderte Menschen bevorzugt berücksichtigt. 
 
Ihre Bewerbung mit den üblichen, aussagekräftigen Unterlagen (bitte auch eine E-Mail-Adresse angeben) 
richten Sie bitte per Post oder elektronisch (Gesamt-PDF, max. 10 MB) und unter Angabe der Kennziffer 
A+U/WP-22/24 bis zum 24. Januar 2025 (Poststempel) an: 
 

Bauhaus-Universität Weimar 
Fakultät Architektur und Urbanistik 
Institut für Europäische Urbanistik 
Jun.-Prof. Dr.-Ing. Daniela Zupan 
Prof. Dr.-Ing. Sigrun Langner 
Belvederer Allee 5 
99425 Weimar 
 
E-Mail: daniela.zupan@uni-weimar.de 

 
Für Nachfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 
 
Hinweise zum Datenschutz 
Bitte beachten Sie, dass bei einer unverschlüsselten Kommunikation per E-Mail die grundsätzliche Mög-
lichkeit besteht, dass die an der Übertragung beteiligten Stellen die Inhalte der Nachricht zur Kenntnis 
nehmen können. Da der verschlüsselte Empfang Ihrer E-Mail seitens der Bauhaus-Universität Weimar 
nicht gewährleistet werden kann, weisen wir darauf hin, dass Sie die Bewerbung auch auf postalischem 
Weg an die oben genannte Adresse schicken können. 
Bei der Übermittlung Ihrer Bewerbungsunterlagen in elektronischer Form gilt Ihre Zustimmung als erteilt, 
die E-Mail und deren Anhänge auf schädliche Codes, Viren und Spams zu überprüfen, die erforderlichen 
Daten vorübergehend zu speichern sowie den weiteren Schriftverkehr (unverschlüsselt) per E-Mail zu 
führen. 
Die weiteren Hinweise zum Datenschutz gemäß Art. 13 EU-Datenschutzgrundverordnung (EUDSGVO) 
finden Sie unter: »Hinweise zum Datenschutz für Bewerberinnen und Bewerber« auf unsere Internetseite 
unter https://www.uni-weimar.de/de/universitaet/aktuell/stellenausschreibungen/datenschutz 
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